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St. Martins Therme & Lodge: 
„Die vielfältigen Vogelarten kann ich gar nicht oft genug sehen“ 

Bereits stolze 58 Mal war Birgit Priklopil mit den St. Martins-Rangern auf Tour, um die 
vielfältige und artenreiche Vogelwelt zu beobachten. Nun hat sie zum dritten Mal alle 
„Protagonisten“ des Vogelpasses der St. Martins Therme & Lodge erspäht. „Ich kann 
einfach nicht genug davon bekommen“, erzählt die Lokalmatadorin der Vogelkunde, 
die sich von den rund 350 nachgewiesenen Vogelarten in der Region einfach nicht 
sattsehen kann.  
 
Bei den „Birdwatching-Safaris“ mit den St. Martins Ranger gibt es auch wirklich vieles zu 
entdecken – und Birgit Priklopil kennt die Ranger der St. Martins Therme & Lodge 
mittlerweile alle persönlich. „Mehr als 120 der hier vorkommenden Vogelarten pro Pass – 
das ist schon eine beachtliche Anzahl an Vögeln“, ist Priklopil selbst erstaunt. „Und immer 
wieder lerne ich neue Arten kennen, es ist einfach großartig“, so die 36-jährige 
Burgenländerin.  
 
Beachtliche 58 Mal suchte Priklopil in den vergangenen Jahren Entspannung und Abenteuer 
in der St. Martins Therme & Lodge in der Nähe mancher Teilgebiete des Nationalparks 
Neusiedler See – Seewinkel. „Zum ersten Mal war ich auf Safari, weil Freunde zu Besuch 
waren und wir gemeinsam etwas Neues erkunden wollten“, meint Priklopil. „Dabei habe ich 
gemerkt, wie wenig ich eigentlich über die Gegend weiß, in der ich wohne – und auch die 
heimische Vogelwelt hat mich schlichtweg überrascht und auf Anhieb begeistert. Also war 
ich damals weit weg von einer Hobby-Ornithologin – aber meine Neugier war geweckt.“  
 
Der Vogelpass, mit dem Birgit Priklopil überraschend nach ihrer ersten Safari konfrontiert 
wurde, regte zusätzlich die Sammelleidenschaft an. So behalten die Safarigäste in 
Anbetracht der Vielfalt der auf den Safaris zu erspähenden Vögel den Überblick und können 
von den Rangern abstempeln lassen, welche Vögel sie bereits gesichtet haben. Alleine 40 
verschiedene Sperlingsvögel finden sich beispielsweise unter den 122 im Vogelpass 
gelisteten Arten. 
 
Für die Komplettierung des Passes ist es jedenfalls auch wesentlich, alle Jahreszeiten 
abzudecken, denn viele Vogelarten sind nur zu bestimmten Zeiten im Gebiet, z.B. als 
Sommervogel, Durchzügler oder Wintervogel. Priklopil ging aber noch einige Schritte weiter 
– mittlerweile hat sie mehrere Kurse bei Birdlife Austria absolviert und vertieft ihr 
ornithologisches Wissen immer mehr. „Ich entdecke bei den Safaris dennoch immer wieder 
für mich neue Vogelarten, die ich noch nicht live gesehen habe – und darf großartige 
Eindrücke mitnehmen“, erzählt sie begeistert. „An meinem Geburtstag konnte ich 



 

beispielsweise einen Stelzenläufer bei der Brut vom Foto-Hide der St. Martins Therme & 
Lodge aus ganz nah beobachten. Ein andermal habe ich erlebt, wie ein Seeadler eine 
Graugans erjagt und verspeist hat – das bekommt man auch nicht alle Tage zu sehen.“  
 
Wichtig seien schließlich nicht nur die geschulten Augen der kompetenten Guides, sondern 
auch ein Quäntchen Geduld: „Und man entwickelt in der Tat einen ziemlichen Ehrgeiz, den 
Pass fertigzubekommen. Dabei helfen einem die Ranger natürlich, denn die sind ja die 
Experten und wissen am besten, wann man wo welche Tiere am besten beobachten kann.“ 
Ob sie nun genug gesehen habe? „Nein, sicherlich nicht“, sagt die Burgenländerin. „Es gibt 
noch wahnsinnig viel zu entdecken und mit den St. Martins Rangern unterwegs zu sein, ist 
einfach großartig. Ich bin auch ein absoluter Fan der St. Martins Therme & Lodge und bin 
hier richtig gerne zu Gast, obwohl ich ja selbst nicht weit entfernt wohne.“ Umso größer ist 
die Freude über den Übernachtungsgutschein, der für die Fertigstellung des dritten Passes 
nun übergeben werden konnte. 
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Über die St. Martins Therme & Lodge 
Die St. Martins Therme & Lodge, ein Resort der VAMED Vitality World, liegt direkt an einem hauseigenen acht 
Hektar großen Badesee im Nordburgenland, vor den Toren des Nationalparks Neusiedler See – Seewinkel und am 
Rande des Natura 2000 Schutzgebiets. Das exklusive Resort bietet die dritte anerkannte Heilquelle des 
Burgenlandes und ist Ausgangspunkt und Rückzugsort für Entdecker und Abenteurer zugleich. Restaurants, Bars 
und großzügige Seeterrassen laden ebenso zum Verweilen ein wie eine gut bestückte Vinothek mit über 200 
Weinen und eine hochwertige regional inspirierte Kulinarik. Wesentlicher Bestandteil des einzigartigen Resorts ist 
die eigene Outdoor-Abteilung, deren St. Martins Ranger täglich exklusive Seewinkel Safaris in den Nationalpark 
Neusiedler See – Seewinkel anbieten. Der Veranstaltungsbereich verfügt über acht Seminarräume mit modernster 
Technik. 
 
Über die VAMED Vitality World 
Der international tätige Gesundheitskonzern VAMED engagiert sich seit 1995 im Thermen- und Wellnessbereich. 
Unter der 2006 gegründeten Kompetenzmarke VAMED Vitality World betreibt die VAMED acht der beliebtesten 
Thermen- und Gesundheitsresorts in Österreich: den AQUA DOME – Tirol Therme Längenfeld, das SPA Resort 
Therme Geinberg, die Therme Laa – Hotel & Silent Spa, die St. Martins Therme & Lodge in Frauenkirchen, die 
Therme Wien, das GesundheitsZentrum Bad Sauerbrunn, das TAUERN SPA Zell am See – Kaprun und das la 
pura women´s health resort kamptal in Gars am Kamp. Mit durchschnittlich 2,6 Millionen Gästen pro Jahr in den 
Resorts der VAMED Vitality World ist die VAMED Österreichs führender Betreiber von Thermen- und 
Gesundheitsresorts. 


